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Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

09:00 – 10:45

■	 Begrüßung und
	 Einführung

■	 Hintergründe 		
	 und Systematik 	
	 der Exportkon-
	 trollvorschriften

■	 Grundlagen zur 	
	 Ermittlung der 	
	 richtigen 
	 Güterlisten- 
	 positionen

■	 Grundlagen
	 Allgemeine
	 Genehmigungen
	 (Funktionsweise,
	 Systematisierung,
	 Überblick, Beispiele)

■	 Genehmigungs-	
	 pflichten für 
	 Handels- und 
	 Vermittlungs-
	 geschäfte

■	 Das ICP – Die  
	 Grundlage für 		
	 die Organisation 	
	 der Export- 
	 kontrolle

10:45 – 11:00 Pause

11:00 – 13:00

■	 Begriffs- 
	 bestimmungen/	
	 Grundlagen zur 
	 Ausfuhr, 
	 Ausführer, etc.

■	 Klassifizierung mit 	
	 Hilfe von: 
	 EZT-Online, 		
	 Umschlüsselungs-	
	 verzeichnis 

■	 Personen- 
	 bezogene 
	 Exportkontrolle – 
	 Sanktionslisten 

■	 Genehmigungs- 	
	 pflichten für 
	 technische 
	 Unterstützung 	
	 (Dienstleistungen)

■	 Das ICP – Die  
	 Grundlage für 		
	 die Organisation 	
	 der Export- 
	 kontrolle

■	 Übungsfälle zu 	
	 Ausführer/
	 Beteiligten-		
	 konstellationen

■	 Übungsfälle zur 	
	 Klassifizierung 	
	 nach Teil I  
	 A/Anhang 		
	 I EU-Dual-Use-VO

■	 Länderbezogene 	
	 Exportkontrolle – 
	 Grundzüge  
	 ausgewählter 		
	 Embargos

■	 Der Ausfuhr- 
	 verantwortliche

■	 Zusammen-
	 fassung und 		
	 Erkenntnisse aus 	
	 Tag 1 bis 4 

■	 Abschließende 	
	 Fragerunde

13:00 – 14:15 Pause

Online Abschlusstest

Der Online Abschlusstest 
kann bis drei Werktage 
nach Seminarende 
absolviert werden. 

Die Zertifikate werden 
danach per E-Mail mit 
dem Ergebnis an die 
Teilnehmenden verschickt.

14:15 – 15:30

■	 Güterbezogene 	
	 Exportkontrolle 
	 Rechtsakte im 
	 Überblick (insb. 
	 EU-Dual-Use-VO 
	 & AWG/AWV)

■	 Codierungen – 	
	 Schnittstelle zum 	
	 Zollverfahren; 
	 Hinweispflichten 	
	 und der Einsatz 	
	 von Export- 
	 kontrollklauseln 

■	 Verwendungs-	
	 bezogene Export-	
	 kontrolle – 
	 Genehmigungs- 	
	 pflichten für nicht 	
	 gelistete Güter

■	 Straf- und
	 Ordnungswidrig-
	 keitentatbe-
	 stände im Export-
	 kontrollrecht 

15:30 – 15:45 Pause

15:45 – 17:00

■	 Hintergründe 	
	 und Aufbau der 	
	 Güterlisten 	
	 (Anhang I EU- 
	 Dual-Use-VO,  
	 Teil I A der  
	 Ausfuhrliste)

■	 Technologiearten 	
	 und Technologie-	
	 transfer

■	 Übungen zu 		
	 länderbezogenen 	
	 und verwen- 
	 dungsbezogenen 	
	 Beschränkungen

■	 Vermeidung von 	
	 Strafe oder 
	 Bußgeld


